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In den letzten Jahren und Jahrzehnten haben verschiedene fundamentalistische Gruppierungen die 
Demokratie attackiert, um ihre ideologischen und/oder religiösen Überzeugungen in die Tat umzu-
setzen. Al-Qaida, der Islamischen Staat, Abu Sayyaf oder die Lord’s Resistance Army sind nur ein 
paar Organisationen, die demokratiefeindlich und intolerant agieren und durch extrem hohe Gewalt-
bereitschaft immenses Konfliktpotenzial vorweisen.
Aber wie wird aus einer friedlichen Religion eine anti-demokratische Ideologie, die Menschenrechte 
ablehnt und die westlichen Ideale von Freiheit und Gleichheit anzweifelt? Welche Motive haben Fun-
damentalisten? Was zeichnet Fundamentalismus aus? Woran glauben Fundamentalisten? Welche 
Gefahren bergen diese radikalen Überzeugungen? Wie kann man Fundamentalismus begegnen 
oder gar bekämpfen? Diese und viele weitere Fragen werden in diesem Werk erörtert.

Der Aufbau gliedert sich in zwei Teile: Im Abschnitt Grundlagen werden grundsätzliche Informati-
onen, Ansichten und Erkenntnisse vermittelt, welche im Abschnitt Vertiefung erweitert, angewandt 
und intensiviert werden.
Die einzelnen Themen haben eine einheitliche Struktur, die eine Rhythmisierung des Unterrichts 
begünstigt. Dabei ermöglicht die Abfolge der Arbeitsaufträge eine Stundenartikulation, die neben der 
Erarbeitung neuen Wissens und Kompetenzerwerb, Phasen der Sicherung („Alles klar?!“) und des 
Transfers bzw. der Anwendung enthält („Weiter gedacht!“).
Der Umfang der Arbeitstexte ist tendenziell eher knapp gehalten, die Sprache klar und verständlich. 
Dadurch soll allen Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe I ein Zugang zu dieser komplexen 
Thematik eröffnet werden. Durch motivierende Zusatzaufgaben (gekennzeichnet mit ) für schnel-
lere Schülerinnen und Schüler wird der Heterogenität im Klassenzimmer angemessen begegnet.
Als Sozialformen kommen Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten zum Einsatz, um individualisiertes 
Lernen ebenso wie kooperatives und kollaboratives Arbeiten zu fördern und die Kommunikations-
kompetenz zu entwickeln.
Bei der Methodenwahl wird auf Abwechslungsreichtum und optimale Passung geachtet.
Insgesamt wird ein interdisziplinärer Ansatz verfolgt, bei dem die fachlichen Disziplinen Religions-
lehre/Ethik, Psychologie und Politische Bildung einen Beitrag zur ganzheitlichen Erörterung dieses 
anspruchsvollen Themas beitragen.
Viel Freude beim Einsatz des vorliegenden Materials wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und

Einleitung und 
didaktische Hinweise

Michael Freund
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1 Was versteht man unter „Fundamentalismus“?

Aufgabe 1:   Was fällt dir zum Begriff „Fundamentalismus“ ein?

	 a.   Findet euch in 3er- oder 4er-Gruppen zusammen.

	 b.	� Teilt den Papierbogen so auf, dass jeder ein eigenes Feld hat und 
zusätzlich ein freies Feld in der Mitte entsteht.

	 c.	� Denke für dich alleine über die Aufgabe nach und notiere deine 
Überlegungen in deinem Feld.

	 d.	� Dreht den Bogen so, dass jeder ein anderes Feld vor sich hat. Lest, 
was in diesem Feld steht und ergänzt oder kommentiert die Ideen.  
Dies wiederholt ihr so oft, bis jeder wieder sein eigenes Feld vor sich hat.

	 e.	 Lest alle Ergänzungen und Kommentare durch.

	 f.	� Einigt euch nun auf ein gemeinsames Gruppenergebnis und notiert es in 
dem mittleren Feld des Papierbogens.

	 g.	 Ein Gruppenmitglied präsentiert das Ergebnis vor der Klasse.


